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WÖCHENTLICHE
GRATISZEITUNGEines der Mitteilungsorgane der Kreisstadt Groß-Gerau

Ein Unternehmen der bauverein AG Darmstadt

        Wir machen 
Wohnen ]passgenau[
Die HEAG Wohnbau GmbH – Ihr kompetenter Partner in 
allen Fragen des Wohnens und moderner Wohnungswirtschaft.

www.heagwohnbau.de

Gabriele Bernhard & Kollegen 
Bioästhetische Zahnarztpraxis

64331 Weiterstadt  •  TEL 0 61 50 - 47 10
www.Zahnarztpraxis-Bernhard.de

Möbelprofi s seit 1863.
Möbel Heidenreich GmbH 

Sudetenstrasse 11
64521 Groß-Gerau 

Tel: 06152/17766-0
Mail: info@moebel-heidenreich.de 

www.moebel-heidenreich.de 
Öffnungszeiten: Mo.–  Fr. 9 – 19 Uhr, Sa. 9 – 16 Uhr

Mail: info@moebel-heidenreich.de 

Öffnungszeiten: Mo.–  Fr. 9 – 19 Uhr, Sa. 9 – 16 Uhru.v.m.

Große
Marken,
kleine
Preise! Keine 70% 

auf Neubestellungen.
Was zählt, ist der beste Endpreis.

Ehrliche Preise seit 1863. Kaufen Sie keine 
 Möbel, bevor Sie nicht bei uns waren!

Preiswerte Marken-
möbel auf 4000 m2

Küchenstudio mit
500 Küchenfronten

Kostenlose Lieferung
in ganz Deutschland

Riesige Fliesenauswahl

Stockstadt/Rh.
Gerhard-Hauptmann-Str. 1  

Tel.: 0 61 58 - 8 43 78
www.fliesen-boettiger.de 

Dachdeckermeister Frank Oehme GmbH 

Schützenstr. 13 
64521 Groß-Gerau 
Tel. 06152/39905 
Fax 06152/7086 

www.dachdeckermeister-oehme.de 

Februar 2014 

Dacharbeiten 
Dachspenglerei 

Flachdachsanierung 
Fassadenbekleidung 

Reparaturen 
Gerüstbau 

               Dacharbeiten
            Dachspenglerei
         Flachdachsanierung
      Fassadenbekleidung
   Reparaturen
Gerüstbau

Schützenstr. 13
64521 Groß-Gerau
Tel. 0 61 52 / 3 99 05
Fax 0 61 52 / 70 88

www.dachdeckermeister-oehme.de

Hessenkrimi
Zweiter Kriminalroman 
von Helmut J. A. Roth
im UDVM Verlag

„Der Tote unterm Eisernen Steg“
280 Seiten, Softcover (Paperback), ISBN 978-3-9815937-4-7
Das Buch ist  bei der UDVM Verlag und Medienservice GmbH (Tel. 06151 3929844, 
E-Mail krimi@udvm.de, Fax 06151 3929847) und im Buchhandel erhältlich

14,90 €

Fußballverrückte Stadt
Lilien exklusiv Seite 3

Bodo Kolbe liest 
 Seite 2

Chance to Dance 
 Seite 5

ENTEGA  
BRINGT  
ENERGIE  
INS LEBEN.
Ob Kulturvereine, Sportvereine  
oder Soziales. Wir unterstützen  unsere 
lebenswerte Region bei unzähligen Festen 
und Veranstaltungen.

EINFACH KLIMAFREUNDLICH FÜR ALLE.
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Stadtbücherei seit 25 Jahren im eigenen Gebäude 
Buntes Veranstaltungsprogramm zum Jubiläum

Groß-Gerau - Die Groß-Ge-
rauer Stadtbücherei feiert 
in den nächsten Monaten 
ein kleines Jubiläum: Seit 25 
Jahren besitzt die Bibliothek 
ihr eigenes Gebäude. Die 
Bücherei an sich ist aller-
dings schon viel älter, denn 
bereits vor dem Zweiten 
Weltkrieg gab es in Groß-
Gerau eine Leihbücherei. 
Später hatte diese in der 
Steinstraße, in der Gerns-
heimer Straße 18 und dann 
auch im Historischen Rat-
haus ihr „Zuhause“. 

Vor einem Vierteljahrhun-
dert – im Mai 1993 – bezog die 
Stadtbücherei dann das ei-
gens für sie errichtete Gebäu-
de in der Gernsheimer Straße 
5. Grund genug, ein bisschen 
zu feiern. Gemeinsam mit Ko-
operationspartnern und mit 
ein paar Veranstaltungen. 

Ein Ausblick auf die 
Termine:

Die Frankfurterin Meta 
Q u a r c k - H a m m e r s c h l a g 
(1864-1954) steht am Mitt-
woch, 24. Oktober 2018, im 
Mittelpunkt der Auftaktver-
anstaltung zur Reihe „Bücher 
und mehr…“ von Kreiskultur-
büro und Stadtbücherei. Han-
na und Dieter Eckhardt haben 
über die umtriebige Reforme-
rin und Frauenrechtlerin, die 
die erste Frau im Magistrat 
der Mainmetropole Frankfurt 
sowie Mitgründerin der dor-
tigen Arbeiterwohlfahrt und 
des Frauenseminars für sozi-
ale Berufsarbeit war, eine Bio-

graphie geschrieben.  Die bei-
den Autoren gestalten unter 
dem Titel „Ich bin radical bis 
auf die Knochen“ eine Lesung 
in der Stadtbücherei in der 
Gernsheimer Straße 5. Beginn 
ist um 20.00 Uhr. Die Lesung 
steht überdies im Zusammen-
hang mit dem aktuellen The-
ma „100 Jahre Frauenwahl-
recht“. Eintrittskarten kosten 
im Vorverkauf 5,- Euro, an der 
Abendkasse 7,- Euro. 

Am Donnerstag, 8. Novem-
ber 2018, um 18.30 Uhr (Ein-
lass ab 18.00 Uhr) steht eine 
Lesung mit Janine Berg-Peer 
auf dem Programm. „Aufop-
fern ist keine Lösung – Mut zu 

mehr Gelassenheit für Eltern 
psychisch erkrankter Kinder 
und Erwachsener“ lautet das 
Thema des Abends zudem die 
Stadtbücherei in Kooperati-
on mit dem Sozialpsychiatri-
schen Verein im Kreis Groß-
Gerau in das Stadtmuseum 
(Am Marktplatz 3) einlädt.  

„Drei um Acht“ heißt es am 
Freitag, 16. November 2018 
– dem bundesweiten Vorle-
setag – in der Stadtbücherei. 
Um 20.00 Uhr beginnt eine 
Lesung, bei der drei Autoren 
aus dem Kreis Groß-Gerau 
ihre Werke vorstellen: Wer-
ner Eitle (Nabu Groß-Gerau) 
liest aus „Memoiren eines 

Chamäleons“,  gibt Einblick 
in seine persönliche Lebens-
geschichte, in der er sich vom 
Geschäftsmann zum Umwelt-
schützer und Visionär einer 
besseren Welt entwickel-
te. Vanessa Olschansky aus 
Geinsheim präsentiert Auszü-
ge aus ihrem Fantasy-Roman 
„Nephilim“ und Dehui Braun, 
eine chinesische Schriftstel-
lerin, die in Raunheim lebt, 
stellt ihren Roman „Guten 
Morgen, Chongqing“ vor.

Bücher zu Schnäppchenprei-
se sind am  Samstag, 24. No-
vember 2018, von 10.00 bis 
13.00 Uhr bei einem großen 
Bücher-Flohmarkt im Dach-

geschoß der Stadtbücherei zu 
ergattern. 

Hingewiesen sei zudem auf 
eine weitere Veranstaltung 
am Donnerstag, 24. Januar 
2019, um 19.00 Uhr (Einlass: 
18.30 Uhr). Dann ist der Au-
tor Ralf Schwob zu Gast in der 
Stadtbücherei und liest aus 
dem Buch „Der stillste Tag 
im Jahr“. Die Erzählung „Der 
stillste Tag im Jahr“ spielt in 
der Kreisstadt und im Groß-
Gerauer Umland der siebzi-
ger Jahre. Im Zentrum steht 
eine berührende Familienge-
schichte, in der die depressive 
Erkrankung der Mutter und 
die Sprachlosigkeit des Va-
ters aus Sicht des 13-jährigen 
Sohnes geschildert werden. 
Im Anschluss an die Lesung 
ist eine Diskussion mit dem 
Autor Ralf Schwob vorgese-
hen sowie ein Austausch mit 
der Diplom Pädagogin Anke 
Creachcadec vom Bündnis 
gegen Depression, das Mit-
veranstalter des Abends ist.

Darüber hinaus ist für 2019 
die Fortsetzung der Koope-
ration mit der Buchhandlung 
Calliebe geplant, mit der das 
Team der Stadtbücherei im 
laufenden Jahr bereits zu zwei 
Lesungen in das Stadtmuse-
um einlud. 

Und selbstverständlich – da-
ran besteht gar kein Zweifel 
– gehört auch die beliebte 
Reihe der „Bücherwurm-/
Bücherwürmchen-Treffen“ 
weiterhin zu den Angeboten 
der Bibliothek.  ggr

Die Stadtbücherei Groß-Gerau besitzt seit 25 Jahren ihr eigenes Gebäude und feiert diese Jubiläum mit 
einem vielfältigen Programm. Foto: Arthur Schönbein

Flughafen Frankfurt: Probleme können Chance bieten 
Landrat Will zu Kapazitätsengpässen in der Luftfahrt

Groß-Gerau – Auch wenn 
das aus ungewohnter Rich-
tung kommt: Der Groß-
Gerauer Landrat Thomas 
Will – der die Entwicklung 
am Frankfurter Flugha-
fen stets kritisch beglei-
tet und sich unermüdlich 
für eine Verringerung der 
vom Flughafen ausgehen-
den Lärmbelastung für die 
Kreisbevölkerung einsetzt – 
springt dem Lufthansa-Chef 
Carsten Spohr mit der For-
derung nach einer Wachs-
tumsgrenze zur Seite. Spohr 
hatte sich vor wenigen Ta-
gen öffentlich zu den Prob-
lemen der Luftfahrt-Bran-
che geäußert. Er sprach 
vom „gemeinsamen Prob-
lem Wachstum“, für das es 
eine gemeinsame Antwort 
geben müsse. 

Ein Lösungsansatz dabei: 
mehr Personal für die Flug-
sicherung. Allerdings scheint 
schnelle Abhilfe nicht mög-
lich, denn der Fluglotsen-
Markt ist leergefegt, und bis 
ein neuer Lotse ausgebildet 
und einsatzfähig ist, dauert 
es drei bis fünf Jahre. Die-
se Zeit sollte in den Augen 
von Landrat Will allerdings 
auch dafür genutzt werden, 
vorausschauend zu planen: 
damit die künftigen zusätzli-
chen Kapazitäten bei der DFS 
„nicht nur für die Abwicklung 
von immer mehr Verkehr 
eingesetzt werden. Sie sollten 
auch helfen Verfahren einzu-
führen, die den Lärmschutz 
der Bevölkerung im Flugha-
fen-Umland verbessern wür-
den, die aber aktuell aus Ka-
pazitäts- und Personalgrün-

den nicht sicher umgesetzt 
werden können“.

Nicht nur aus diesem Grund 
ist es wichtig, die Flugsiche-
rung auszubauen, betont 

Thomas Will. Träten auch 
künftig die durch Kapazi-
tätsengpässe entstehenden 
Abweichungen von den Flug-
plänen auf, hätte dies fatale 
Folgen für die Flughafenan-

rainer: „Jede Abweichung 
vom optimalen Ablauf führt 
zu Umwegen, zeitintensiven 
Warteschleifen der Flugzeu-
ge, die dann auch mehr Lärm 
produzieren, verspäteten Flü-
gen, die das Nachtflugverbot 
brechen, und zu mehr ver-
branntem Kerosin.“

Der Groß-Gerauer Landrat 
schließt sich daher nicht nur 
der oben erwähnten Sicht 
Carsten Spohrs  an, sondern 
auch der Vereinigung aus-
ländischer Fluggesellschaften 
Barig, die Anfang September 
einen Expansionsstopp an 
manchen deutschen Airports 
forderte. „An erster Stelle 
muss der Schutz der Men-
schen vor Lärm- und Schad-
stoffemissionen stehen“, be-
tont Thomas Will. ggr

Für die Region bedeuten Starts und Landungen am Flughafen eine 
hohe Lärmbelastung. Foto: Arthur Schönbein
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Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
Mi., 19. September::
Gerda Gold 90 Jahre

Gerlinde Henzelmann 85 Jahre

Do., 20. September:
Rainer Koch 70 Jahre

� illainayaki � armaratnam 80 Jahre

Fr., 21. September:
Gerhard Weber 80 Jahre

Dornheim
Sa., 15. September:
Angelika Knell 70 Jahre

Do., 20. September:
Katharina Dudkowiak 80 Jahre

Kleinanzeigen
Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Nachhilfe in Ma., De., 
Engl. preiswert

015792348540 (Gewerblich)

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Wichtige Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst, Notarzt 112
Krankentransport 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau 9860
Ärztliche Notdienstzentrale 116117
Giftnotrufzentrale 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss. 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle
(Stadtbüro) 716215 – 716219
Bauhof  711763
Bauhof Bereitschaft
Straßeneinbruch 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung: 911197
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage /
Kanalisation 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, 
Straßenbeleuchtung
Bereitschaft Montage (außerhalb der 
Dienstzeit) 0800 0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“ 58094
„Atzelberg“ 82222
„Auf Esch“ 57595
„Grüner Weg“ 39118
„Mühlbach“ 40484
„Springberg“ 40464
„Steinstraße“ 4670
„Fabrikstraße“ 85391

„Wilhelm-Hammann-Straße“ 53458
Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei 
Wasserrohrbrüchen 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für 
Sanitär- u. Heizungstech. 01805-611411
Sozialstation DRK 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler 57499
Ev. Gemeindebüro GG  910280
Pfarrer Helmut Bernhard 910285
Ev. Kindergarten Berkach 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro 5070
Dorfzentrum 941052
Kindergarten „Sanddeich“ 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“ 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn 57817
Ev. Gemeindebüro, 
Sanddeich 13 9858123
Grundschule Wallerstädten 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro 5024
Ev.  Kindertagesstätte 57059
KiTa „Donaustraße“ 5025
KiTa „Hölderlinstraße“ 16144
Grundschule 9489800
Evangelisches Pfarramt 57915
Pfarrer Respondek 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH 
des Kreises Groß-Gerau
Allgemeine Fragen 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft 84777

Evangelische Kirchengemeinde Wallerstädten

Dienstag, 18.09 
18.30 Uhr Nähkreis im Gemeindehaus  

Donnerstag, 20. 09. 
12.30 Uhr Babbelnachmittag  

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Sonntag, 16.09.  
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Markus Paul 
Gärtner, im Anschluss „Kirchkaffee“

Montag, 17.09. 
20.00 Uhr Clubfrauen

Dienstag, 18.09. 
08.00 Uhr Konfirmandenausflug für beide Grup-

pen zur Niederramstädter Diakonie und Helen 
Keller Schule Königstädten

Mittwoch, 19.09. 
20.15 Uhr Kirchenchor

Freitag, 21.09. 
09.30 Uhr Vormittags-Spielgruppe „Kleine Mäuse“

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Groß-Gerau-Süd und Berkach

GROSS-GERAU

Sonntag, 16.09. 
10.30 Uhr Gottesdienst

BERKACH

Sonntag, 16.09. 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Kirchencafé

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Sonntag, 16.09. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrer 
Dr. Wolfgang Fenske 
11.00 Uhr ökumenischer Familiengottesdienst zum 
Kinder-und Jugendfest

Montag, 17.09. 
18.30 Uhr Teamertreff

Dienstag, 18.09. 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
19.30 Uhr „Unter uns“ – Abend im alten Gemein-
dehaus, Gespräche über Gott und die Welt

Mittwoch, 19.09. 
17.15 Uhr Kinderchor „Swingende Kirchenmäuse“ 
18.00 Uhr VCP Gitarrenkurs

Donnerstag, 20.09. 
17.00 Uhr VCP Siebenschläfer

Freitag, 21.09. 
15.00 Uhr Kindergruppe Kir(s)chenkids 
17.00 Uhr VCP Picas 
17.30 Uhr VCP Lemuren 
18.00 Uhr Friedensgeläut 
19.15 Uhr VCP Stammesleitung

Evangelische Kirchengemeinde Trebur/Astheim

TREBUR 

Samstag, 15.09. 
18.00 Uhr Orgelspiel in der Laurentiuskirche

Sonntag, 16.09. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Präd. Christina Eben-
höh

Montag, 17.09. 
17.00 Uhr Yoga für Frauen, Fortgeschrittene 
18.20 Uhr Yoga für Frauen, Einsteiger

Dienstag, 18.09. 
15.00 Uhr Konfirmanden Gruppe 1 
16.30 Uhr Konfirmanden Gruppe 2

Mittwoch, 19.09. 
06.00 Uhr Yoga für Männer 
14.30 Uhr evangelische Frauen: Vorbereitung des 
Jubiläums am 21.10.18 
18.00 Uhr Kirchenchor

Freitag, 21.09. 
10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim 
18.00 Uhr Beginn der Church Night der Konfis

ASTHEIM

Sonntag, 16.09. 
8.30 Uhr Gottesdienst mit Präd. Christina Ebenhöh 

Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Sonntag, 16.09. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Helmut Bern-
hard. 
10.00 Uhr Kindergottesdienst, im  Gemeindehaus

Montag, 17.09. 
19.30 Uhr Kantorei im Gemeindehaus

Dienstag, 18.09. 
15.00 Uhr für Kinder bis einschl. dritter Klasse 
16.00 Uhr für Kinder ab der vierten Klasse 
18.30  Uhr Jugendchor im Gemeindehaus

Mittwoch, 19.09. 
15.00 Uhr Babbelnachmittag im Kirchen-Café im 
Gemeindehaus 
18.30 Uhr Jungbläser 
19.30 Uhr Posaunenchor mit Jungbläsern im 
Gemeindehaus

Donnerstag, 20.09. 
18.45 Uhr Kammerorchester  „DEKANTAS“, evan-
gelisches Gemeindehaus im Gemeindehaus

Stellenanzeigen

Abbruchfacharbeiter gesucht!
Darmstadt, Berufserfahrung als Abbruchfacharbeiter 
Aufgaben: Abbrucharbeiten, Transporttätigkeiten, Be- und Entladen. 

Baumaschinenführer gesucht!
Darmstadt, Berufserfahrung als Abbruchfacharbeiter 
Aufgaben: Abbrucharbeiten, Transporttätigkeiten, Be- und Entladen, 
                 Umgang mit Baumschinen.

Haben Sie noch Fragen? Dann kontaktieren Sie uns unter 0208 5809950 
oder bewerben Sie sich kontakt@psa-gmbh.com

www.garn-bachmann.de
Aktuelle Strickgarne,

ständig Sonderangebote
Garne schon ab 1,- €/50gr.

Mainzer Straße 32
64521 Groß-Gerau
Tel. 0 61 52 / 8 33 18

Hof-Flohmarkt in Nauheim 

Nauheim - Zum fünften Mal 
findet am 22. September  
von 10.00 bis 16.00 Uhr in 
Nauheim der beliebte Hof-
Flohmarkt statt.

Entspanntes Schlendern 
durch die Straßen und stöbern 

im vielfältigen Flohmarkt- 
angebot in den offenen Hö-
fen der Anwohner ist mög-
lich. 

Luftballons an den Toren 
markieren, wo es etwas zu se-
hen gibt.  ggr

KiSC goes holidays
Das Herbstferienprogramm für Schulkinder

Groß-Gerau - Kaum ist die 
Sommerferienzeit vorbei, 
geht es direkt auf den 
Herbst zu und hier bietet 
der KinderSportClub des TV 
Groß-Gerau in der zweiten 
Ferienwoche vom 8. bis 12. 
Oktober März wieder sein 
tolles sportives Ferienpro-
gramm KiSC goes holidays 
für Kinder im Alter von 6 bis 
14 Jahren an.

Unter neuer Leitung der 
Sportwissenschaftlerin Ca-
rina Hamann hält das Team 
viele interessante Angebo-
te bereit. Beginn ist täglich 
zwischen 8.00 und 9.00 Uhr, 

Ende um 15.00 Uhr inkl. Mit-
tagessen. Kosten 85,- Euro 
für Vereinsmitglieder bzw. 
110,- Euro für Nichtmitglie-
der, Geschwisterkinder er-
halten eine Ermäßigung in 
Höhe von 20,- Euro. Im Preis 
sind Getränke, Obst sowie 
ein T-Shirt enthalten.

Anmeldungen sind bei der 
TV Geschäftsstelle möglich. 
Luisenstraße 9a in Groß- 
Gerau, Telefon: (06152) 4335, 
E-Mail: info@tvgg.de. Hier ist 
auch der Flyer erhältlich so-
wie  unter www.tvgg.de
 ggr

Ungewöhnliche Lesung mit Bodo Kolbe
Der Urvater des Riedblues liest in Wallerstätten

Wallerstädten - Der Ur-
vater des Riedblues, Bodo 
Kolbe aus Mörfelden-Wall-
dorf, und Musiker des Trio 
„Handkäse mit Orange“ liest 
am Samstag, den 29. Sep-
tember 2018 von Briefwech-

seln mit dem Mörfelder Ord-
nungsamt, der ARD und dem 
Minenräumgeschwader aus 
Wilhelmshaven. Zwar wird 
Kolbe an diesem Abend 
auch musizieren, aber vor 
allem wird er vorlesen.

Vorgetragen werden außer-
dem eher ungewöhnliche 
Texte von Urlaubspostkarten 
an Freunde. Die Organisato-
ren versprechen eine „Lach-
tränengarantie“. Kulinarisch 
werden die Gäste von der 
Tennisabteilung verwöhnt, 
das Restaurant bleibt wäh-
rend der Veranstaltung ge-
schlossen.

Bodo Kolbe liest am 29. Sep-
tember 2018 um 19.30 Uhr 
auf der Tennisanlage Wal-
lerstädten. Vorverkauf bis 
28. September 2018 im Res-
taurant La Terrazza auf dem 
Tennisplatz; der Eintritt kos-
tet 10 ,- Euro
 ggr

Fahrrad-Flohmarkt bei Spass uff de Gass
Trebur - Am Sonntag den 
23. September 2018, fin-
det im Rahmen von „Spass 
uff de Gass“ der beliebte 
und über die Ortsgrenzen 
hinaus bekannte Fahrrad-
Flohmarkt unter Feder-
führung des Fördervereins 
1x1 e.V. der Lindenschule 
statt. 

Zehn Prozent des Erlöses 
erhält der Förderverein, der 
damit dringend benötigte 
Unterrichtsmaterialien und 
andere schulrelevante Din-
ge für die Kinder der Lin-
denschule anschaffen kann. 

Der Veranstaltungsort ist 
auch in diesem Jahr die 
Hauptstraße gegenüber der 
Eisdiele und „Unser Laden“.

Es können verkehrstüchti-
ge Fahrräder, Kinderräder, 
Roller, Laufräder, Kettcars, 
Traktoren und Anhänger 
abgegeben werden. Auch 
hochwertige Räder, Spezi-
alräder, Fahrräder mit Elek-
troantrieb und Tandems ha-
ben hier schon einen neuen 
Besitzer gefunden.

Damit die Wartezeit bei der 
Annahme verkürzt wird, 

kann das Online-Formular 
heruntergeladen und aus-
gedruckt werden unter  
www.grundschuletrebur.de  
Rubrik Förderverein, Fahr-
radflohmarkt. Bitte dann 
ausgefüllt mitbringen.

Abgabe ist am Sonntag von 
9.30 bis 11.30 Uhr am Ver-
kaufsort. Der Verkauf fin-
det in der Zeit von 11.30 bis 
16.30 Uhr statt. Die Abho-
lung des Geldes oder der 
nicht verkauften Fahrzeuge 
erfolgt bis 17.00 Uhr.

 ggr

Sozialverband VdK im Land der Kannebäcker
Dornheim - „Wenn Engel 
reisen“ - mit diesen Wor-
ten begrüßte der Vorsit-
zende des Sozialverbands 
VdK Ortsverband Dorn-
heim, Wolfgang Köhler, 
die Reisegruppe am Sams-
tag, dem 25.August, früh 
morgens bei strömendem 
Regen.

Die Wolken verzogen sich 
dann jedoch auf der Fahrt 
über den Westerwald. Ger-
linde Herfurth engagierte 
sich als Fremdenführerin, 
sie ist im Kannebäckerland 
geboren und aufgewach-
sen. So erfuhren die Mitrei-
senden neben den Schön-
heiten der Landschaft, aus 
erster Hand auch die eine 
oder andere Anekdote aus 
der Kindheit und dem Le-
ben im Land der Kannebä-
cker, wofür ihr die Gruppe 
dankte.

Am Ziel in Hör-Grenzhausen 
angekommen, scheinte die 
Sonne. Im dortigen Keramik-
museum gab es nach einer 
kurzen Einführung in die Ge-
schichte der Tongewinnung 
und Verarbeitung die Mög-
lichkeit, selbst die interessan-

te Ausstellung zu erkunden.

Anschließend ging es weiter 
zur Festung Ehrenbreitstein, 
dort mit der Seilbahn über 
die Mosel zum Deutschen 
Eck in Koblenz. Hier luden 
Rhein und Mosel zum Flanie-

ren am Ufer, zu Kaffee und 
Kuchen, oder auch zu einem 
kurzen Einkaufsbummel ein.
Pünktlich um 17 Uhr ging es 
auf die Rückreise über den 
Hunsrück und durch Rhein-
hessen zurück nach Dorn-
heim.  VdK/ggr

Informativer Besuch im Museum. Foto: Privat

Zeitungsleser wissen mehr!
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Lilien „Aktuell“

Wurtz: „Die Stadt ist verrückt nach Fußball“
Der offensive Mittelfeldspieler kam vom VfL Bochum 

Von Stephan Köhnlein

Saarbrücken, Bremen, Pa-
derborn, Fürth, Bochum 
und jetzt Darmstadt – mit 26 
Jahren hat Johannes Wurtz 
schon einige Stationen als 
Fußballer hinter sich. Seit 
dem 23. August steht er bei 
den Lilien unter Vertrag, 
wurde bislang zweimal ein-
gewechselt. „Dadurch habe 
ich direkt das Vertrauen 
des Trainerteams und im 
gesamten Verein gespürt“, 
sagt er in einem Interview 
auf der Homepage des SV 
Darmstadt 98. Dieses Ver-
trauen hatte er zuletzt in 
Bochum nicht mehr.

In seiner ersten Saison in 
Bochum zählte er noch zum 
Stamm, erzielte in 33 Spielen 
acht Treffer und bereitete 
ebenso viele vor. In der ver-
gangenen Saison war er dort 
in der Rückrunde unter dem 
neuen Trainer Robin Dutt 
jedoch meist nur noch Re-
servist. 

In Darmstadt kann er die 
Position im offensiven Mit-
telfeld oder als hängende 
Spitze einnehmen. Die hatte 
in der vergangenen Saison 
Leihgabe Dong-Won Ji inne, 
der wieder nach Augsburg 
zurückgekehrt ist. In Marvin 

Mehlem hat Wurtz jedoch 
einen starken Konkurrenten 
für diese Position. Trainer 
Dirk Schuster wird es freuen, 
ist er doch ein Verfechter des 
teaminternen Wettbewerbs.

Wurtz ist gebürtiger Saarlän-
der und kennt die Zweite Liga 
aus 127 Einsätzen. „Die Liga 
ist extrem ausgeglichen, und 
es kommt immer auf die Klei-
nigkeiten an“, sagt er. „Mit 
Selbstvertrauen und vollem 
Fokus kann jedes Team in ei-
nen positiven Lauf kommen, 

umgekehrt sorgen Blocka-
den im Kopf, zu hohe Erwar-
tungen oder eine negativere 
Grundstimmung schnell da-
für, dass es überhaupt nicht 
mehr läuft.“

Nun kommt der SV Sandhau-
sen (Samstag, 13 Uhr) nach 
Darmstadt – laut Wurtz „ein 
ganz unangenehmer Geg-
ner, der unbedingt punkten 
möchte“. Deswegen müsse 
man genauso auftreten wie 
bei den Siegen gegen Duis-
burg und Heidenheim. 

Helfen soll dabei das Publi-
kum am Böllenfalltor. „Die 
Stimmung war richtig gut, 
wir wurden über 90 Minu-
ten extrem unterstützt“, be-
schreibt Wurtz seine ersten 
Eindrücke. „Generell bin ich 
in der Stadt schon von eini-
gen Leuten angesprochen 
worden und habe gemerkt, 
dass die Stadt verrückt nach 
Fußball ist. Die Menschen 
stehen absolut hinter dem 
Verein und bringen diese po-
sitive Stimmung auch mit ins 
Stadion.“

Neuzugang Johannes Wurtz vom SV Darmstadt 98. Foto: Arthur Schönbein

Modern aus Tradition
Riedstadt – Wer mit 50 
neue Wege einschlägt, darf 
sich mit Recht „Modern 
aus Tradition“ nennen. 
Das 1966 von Walter Iser 
in Pfungstadt gegründete 
Autohaus Iser hat seinen 
Sitz heute in Riedstadt und 
schlägt erfolgreich den Bo-
gen zwischen Gegensätzen. 
So hat Peter Erbach, seit 
2016 Geschäftsführer, eine 
so einfache wie anspruchs-
volle Maxime: „Im Mittel-
punkt stehen für uns die 
Wünsche unserer Kunden!“

Dafür ist das Riedstädter Au-
tohaus Iser inzwischen über 
die Region hinaus bekannt 
– und darauf sind auch die 
Zukunftspläne ausgerich-
tet: Familiär soll es zugehen. 
Und wie in einer Familie geht 
es darum. Traditionen zu 
pflegen und gleichzeitig mit 
der Zeit zu gehen. Zu Iser zu 
kommen heißt für die Kun-
den, nach Hause zu kom-
men. Da findet sich der rich-
tige Ansprechpartner in allen 
Fragen rund um das Auto. 
Die Familienregeln heißen: 
Wir interessieren uns für un-
sere Kunden und unterstüt-
zen sie fair und kompetent.

Dabei ist man in der Iser-
Großfamilie auf alles einge-

richtet. So hilft das Karos-
serie- und Lackzentrum 
schnell, unkompliziert und 
günstig bei Schäden. Auch 
die komplette Abrechnung 
mit der Versicherung wi-
ckelt Iser Riedstadt für den 
Kunden ab.

Beim Werkstatt-Team sind 
die Kunden ebenfalls in den 
besten Händen. Höchste 
Qualität zu fairen Konditi-
onen haben sich die Mit-
arbeiter auf die Fahne ge-
schrieben. Sie sind nicht 
nur kompetent, sondern 
auch immer für den Kun-
den da. So bleibt man bei 
Iser flexibel bei der Termin-
planung und es gibt es ga-
rantiert keine langen War-
tezeiten.

Reich gedeckt ist der Fami-
lientisch im Bereich Kfz-
Zubehör. Hier ist Iser auf 
alle Wünsche eingestellt. 
Die Mitarbeiter sind immer 
up to date mit Neuigkei-
ten auf dem Zubehörmarkt 
und beraten gerne zu den 
aktuellen Trends. Selbstver-
ständlich erhält der Kunde 
ausschließlich qualitätsge-
prüfte Teile mit Garantie.

Der Verkauf von Automo-
bilen hat bei Iser Riedstadt 

lange Tradition. Im Ange-
bot sind die Marken Kia und 
Mitsubishi. Peter Erbach: 
„Seit der Markteinführung 
in Deutschland kann man 
die Autos von Mitsubishi 
bei uns kaufen!“. Aber man 
ruht sich in Riedstadt nicht 
auf gewohntem Sachver-
stand aus. Wie es sich für ei-
nen Partner in Sachen „Mo-
bilität“ gehört, ist das Au-
tohaus Iser Riedstadt stets 
dynamisch und interessiert 
an neuen Techniken und 
Entwicklungen. Die Mitar-
beiter sind auf dem neues-
ten Stand, etwa was neue 
Antriebs-Technologien wie 
die Hybridtechnik angeht.

Peter Erbach und sein 
Autohaus Iser-Riedstadt-
Team heißen Kunden in der 
Familie willkommen und 
stehen als Geburtshelfer 
bereit, dabei diese ihr inno-
vatives Traumauto bekom-
men. Garantiert.

Auftanken kann man bei 
Iser Riedstadt auch: die an-
gegliederte Agip-Tankstelle 
weiß, was Motoren wollen.  
Autohaus Iser, Ansprech-
partner für alles rund ums 
Auto. Modern aus Traditi-
on.
 as

Emre Kanmaz, Matthias Schultze, Peter Erbach, Andreas Iser, Timo Kraft, Veronica Minolfo, 
Antonino Minolfo, Luigi Delle Camelie. Foto: Arthur Schönbein

Premierenfeier mit Autohaus Iser Riedstadt
Erleben Sie   am 29. September von 9.00 - 15.00 Uhr   5  neue 
Modelle mit genialen Innovationen, wie etwa alternativen Antriebstechnologien. 
Vorgestellt beim Autohaus Iser Riedstadt. 

Dazu gibt es Live-Musik und leckere 
Pizza von Francescos bekannter 
mobiler Backstube. Pro Pizza geht ein Euro 
an einen guten Zweck! 

Kommt alle!! – Esst Pizza, 

habt Spaß und unterstützt dabei 

eine gute Sache!

Service: Bei der Direktannahme werden mit dem Kunden notwendige Reparaturen besprochen.
 Foto: Arthur Schönbein

Auf dem Weg zur Fairtrade-Schule 
Hessischer Tag der Nachhaltigkeit

Groß-Gerau – Zum ersten 
Mal hat die Groß-Gerauer 
Prälat-Diehl-Schule (PDS) 
mit Aktionen am Hessi-
schen Tag der Nachhal-
tigkeit am Donnerstag, 6. 
September, teilgenommen. 
Unterstützt wurde sie dabei 
von der Fair-Trade-Steu-
erungsgruppe des Kreises 
Groß-Gerau und vom Dorn-
heimer Verein „Partner-
schaft Dritte Welt – Dorn-
heim 1980“, der den Welt-
laden in der dortigen Alten 
Schule betreibt.

 „Wir wollen junge Menschen 
für die Themen Fairer Han-
del, Nachhaltigkeit, Gerech-
tigkeit sensibilisieren und 
stehen daher an solchen Ta-
gen gern als Unterstützer zur 
Seite“, sagten Stefan Leim-
bach, Fairtrade-Beauftragter 
des Kreises Groß-Gerau, und 
Barbara Reis vom Partner-
schaftsverein, die auch in 
der Steuerungsgruppe des 
Kreises aktiv ist. Sie lobte den 
Ideenreichtum der jungen 
Leute im Einsatz für umwelt- 
und menschenfreundliche 
Produktion von Gütern und 
ebensolchen Handel.

Am Donnerstag informier-
ten Schülerinnen und Schü-
ler aus dem Wahlunterricht 
„Respekt“ (Jahrgang 9) in der 
PDS-Mittelstufe mithilfe ei-
ner kleinen Ausstellung zu 
den Themen Fairtrade sowie 
Nachhaltigkeit. Im Oberstu-
fengebäude der PDS-Schule 
verkaufen Schülerinnen und 
Schüler des Leistungskurses 
Politik und Wirtschaft (PoWi, 
Jahrgang 11) Produkte aus 
dem Weltladen – ein buntes 
Sortiment aus fair gehandel-
ten Lebensmitteln und ver-
schiedenem Kunsthandwerk 
aus Filz, Speckstein oder Re-
cyclingmaterialien. In den 

Unterrichtspausen waren sie 
umringt von vielen Schulka-
merad/innen. Der Verkaufs-
erlös kommt Bildungspro-
jekten des Weltladens, zum 
Beispiel in Maziwa (Kenia), 
zugute. 

Außerdem zählte eine kleine 
Ausstellung mit Infomaterial 
zu den Angeboten. Schulleiter 
Dr. Michael Montag und sei-
ne Stellvertreterin Ulrike Bur-
schel stehen voll hinter den 
Aktivitäten von PoWi-Lehrer 
Christoph Wiesenhütter und 
seiner für das Thema Schule 
und Gesundheit zuständigen 
Kollegin. „Es ist gut, wenn die 

Jugendlichen den Blick wei-
ten. Fairtrade ist eigentlich 
kein neues Thema, aber im-
mer noch aktuell“, sagte die 
stellvertretende Schulleiterin. 
Darum freut es sie genauso 
wie Christoph Wiesenhütter 
und die anderen Organisato-
ren, dass an den Schulkios-
ken der Mittel- und Oberstufe 
ab dem Projekttag nur noch 
fair gehandelte Heißgetränke 
(Kaffee, Tee) verkauft werden 
und der Einweg-Becher für 
„Coffee-to-go“ zur Vermei-
dung von Verpackungsmüll 
abgeschafft wird. Künftig gibt 
es spülmaschinenfeste Kera-
mikbecher.

Bei all den Aktivitäten hat 
die Prälat-Diehl-Schule fast 
schon die Kriterien erfüllt, 
um „Fairtrade-School“ zu 
werden, wie Stefan Leimbach 
betonte. Er hofft, dass die Zu-
sammenarbeit mit der PDS 
und auch mit weiteren Schu-
len im Kreis an Kontinuität 
gewinnt. Dr. Montag jeden-
falls sicherte ihm zu: „Wenn 
wir genau gesagt bekommen, 
welche Kriterien wir als Fairt-
rade-School erfüllen müssen, 
dann machen wir das.“ ggr

v.l.: Schulleiter Dr. Michael Montag, Marius aus dem Organisati-
onsteam, Lehrer Christoph Wiesenhütter, Stefan Leimbach, Fairtrade-
Beauftragter des Kreises, Barbara Reis von „Partnerschaft Dritte Welt 
– Dornheim“ und Schülerin Showhat, die ebenfalls bei der Vorberei-
tung der Veranstaltung half. Foto: Kreisverwaltung
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Wenn an einem Zahn eine Ka-
ries unbehandelt bleibt und 
in der Folge Schmerzen auf-
treten, kann eine bakterielle 
Entzündung im Inneren des 
Zahnes  dafür verantwortlich 
sein. Wenn diese Entzündung 
nicht behandelt wird, stirbt 
der Zahnnerv ab und die Ent-
zündung kann sich in den 
Kieferknochen um die Zahn-
wurzel herum ausbreiten. 
Aufschluss über die Situation 
gibt die zahnärztliche Unter-
suchung und ein Röntgen-
bild. Im Zahninnern befinden 
sich Kanäle mit lebendem 
Gewebe aus Nerven und Blut-
gefäßen. Ist dieses Gewebe 

erst einmal entzündet, muss 
es im Rahmen einer Wurzel-
behandlung entfernt werden. 
Ansonsten ist der Zahn nicht 
zu erhalten und sollte gezo-
gen werden, denn aus dem 
abgestorbenen Gewebe kön-
nen Bakterien und giftige Zer-
fallsprodukte in die Blutbahn 
gelangen. Hierdurch kommt 
es zu einer Beeinträchtigung 
des Immunsystems, sondern 
auch das Herz-Kreislaufsys-
tem kann Schaden nehmen.
Die Qualität der Ausführung 
der Wurzelbehandlung ist 
dabei entscheidend für den 
Erfolg. In  unserer speziali-
sierten Zahnarztpraxis ver-

wenden wir die modernsten 
Methoden und umfangreiche 
Spezialausrüstung in punkto 
Aufbereitung und Fülltech-
nik. Wir verwenden Koffer-
dam, ein schützendes Gum-
mituch um den Zahn. Damit 
verringern wir während der 
Behandlung den Bakterien-
kontakt auf ein Minimum. 
Ebenfalls unterstützt ein op-
tisches Vergrößerungssystem 
wie eine Lupe oder ein Ope-
rationsmikroskop die Genau-
igkeit der Behandlung.
Nach örtlicher Betäubung 
werden die fadendünnen Ka-
näle einschließlich ihrer Ver-
ästelungen aufgesucht und 

mit feinen Instrumenten und 
desinfizierenden Spülungen 
sorgfältig gereinigt. Erst wenn 
die Kanäle bestmöglich ge-
reinigt sind, werden sie mit 
einem biokompatiblen Na-
turmaterial (Guttapercha) 
sorgfältig gefüllt und der 
Zahn mittels einer bakterien-
dichten Füllung verschlossen. 
Dieses Vorgehen bei der Wur-
zelbehandlung erfordert ei-
nen sehr viel höheren Zeit-, 
Material- und Geräteeinsatz 
als konventionelle Methoden. 
Frau Bernhard hat hierzu bei 
der Landeszahnärztekammer 
Hessen eine Spezialausbil-
dung der Endodontie absol-

viert und verfügt schon über 
mehr als 20 Jahre Erfahrung 
im Bereich Endodontie. In 
unserer spezialisierten Praxis 
haben wir die optimalen Vo-
raussetzungen, dass Sie Ihren 
eigenen Zahn noch viele Jah-
re ohne Komplikationen be-
halten können.

Vorm Heiligen Kreuz 15 
64331 Weiterstadt 
Mo. - Do. 8.00-20.00 Uhr 
Freitag 8.00-18.00 Uhr 
Tel. 0 61 50 / 47 10 
www.zahnarztpraxis-bernhard.de

Wurzelbehandlung -  
den natürlichen Zahn lebenslang erhalten

- Anzeigensonderveröffentlichung -

- Anzeigensonderveröffentlichung -

Nach eigenen Vorstellungen leben im Alter
Eigenständig wohnen, selbst-
bestimmt leben und unbe-
schwert den Ruhestand ge-
nießen ist die Maxime in der 
Residenz & Hotel „Am Kur-
park“. „Für mich kam es nicht 
in Frage, in ein Altersheim zu 
gehen. Ich bin autark, möch-
te nach meinen Wünschen 
und Vorstellungen leben und 
in einem sicheren Umfeld 
wohnen“, erklärt Liane Reiß 
(Foto) ihre Beweggründe, 
nach Bad König zu ziehen. 
Eine gute Entscheidung, die 
sie noch nicht eine Sekunde 
bereut hat.

Schon beim Eintreten ins 
Foyer spürt jeder die famili-
äre Atmosphäre und das har-
monische Miteinander. Das 
Haus hat 120 Wohneinheiten 
mit 2- und 3-Zimmer-Woh-
nungen mit einer Größe von 
52 bis 83 qm, die hochwertig 
ausgestattet und seniorenge-
recht sind. Ein Balkon oder 
Wintergarten bieten zu jeder 
Jahreszeit schöne Ecken zum 
Wohlfühlen. In verschiede-
nen Gemeinschaftsräume 
treffen sich die Bewohner 
zum Sport, Gedächtnistrai-
ning, Spielen, Plaudern und 
vielem mehr. Schnell werden 
soziale Kontakte geknüpft. 
Wer nicht alleine sein möch-
te, muss das in der Residenz 
nicht sein. Das umfangreiche 
Unterhaltungsprogramm der 
Residenz sorgt dafür, dass 
Langeweile nicht aufkommt.

Der Odenwald ist bekannt 
für sein gutes Klima und in 
Bad König ist die Odenwald-
Therme mit einem breiten 
Massage- und Wellnessan-
gebot. Regelmäßig fährt das 

Resi-Mobil, der hauseigene 
Bus, diese und weitere Hal-
testellen in Bad König an 
und mehrmals in der Woche 
auch nach Michelstadt so-
wie Erbach. Die Rezeption 
ist täglich durchgehend von 
9 bis 18 Uhr besetzt und ein 
ambulanter Pflegedienst im 
Haus stationiert, so dass im-
mer ein Ansprechpartner da 
ist, im Notfall auch Hilfe rund 
um die Uhr.

Residenz
Bad König

Schönen
Ruhestand!

Direkt am Kurpark
Werkstraße 27

64732 Bad König
06063.9594-0

RESIDENZ & HOTEL
„AM KURPARK“
BAD KÖNIG

Stilvoll, sicher und unbeschwert genießen Sie den Ruhestand
in der Residenz & Hotel „Am Kurpark“. Ihre Vorteile:

Helle, stilvolle Wohnungen m. Balkon/Terrasse
Viele Service- & Dienstleistungen frei wählbar
Ambulanter Pflegedienst im Haus (24h-Notruf)
Nutzung des Resi-Mobils
Direkter Zugang zum Kurpark

Mehr unter: www.senioren-wohnkonzepte.de

★
★
★
★
★

Ein schönes Lächeln muss 
nicht teuer sein ...
• Neuer Zahnersatz in Top-Qualität
• Angstpatienten willkommen
• Vereinbaren Sie einen unverbind- 
• lichen Beratungstermin

Zahnarztpraxis Dr. Mladen Mamuša
Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 15 · 64331 Weiterstadt-Brh.
Telefon 06150/40303

Infos:
Wer mehr über das Leben in der Residenz wissen 
möchte, informiert sich bei einem unverbindlichen 
Gespräch mit der Vermietungsberaterin Silvia Uhlig 
unter 06063.9594-0. Im Internet finden Sie viel Wis-
senswertes unter www.senioren-wohnkonzepte.de.

Groß Gerau - Helvetia Parc

  25%       Rabatt*       

     

 Countdown 

läuft...! Sichere dir jetzt, 

noch bis zur Neueröffnung...

  
   Der...

 * Auf das 

Starterpackage

Wellness & Gesundheit

Jetzt spinnt der King: 
FitnessKing ab sofort inklusive Friseur
Als erster in der Fitness-Welt holt FitnessKing einen Friseur mit ins Boot
Groß-Gerau - Stark, fit, schön: Fit-
ness fängt nicht nur im Kopf an, son-
dern auch am Kopf. Dafür sorgt der 
KingsCut & go Barbershop im neuen 
FitnessKing Club in Groß-Gerau. Die 
besten Cuts, Shaves und Trims gleich 
nach dem Training – das gab es bis-
her noch nirgends. Wer Mitglied im 
Groß-Gerauer FitnessKing wird, darf 
sich einmal im Monat im VIP-Tarif 
beim Friseur verwöhnen lassen. 
„Mit einem guten Haarschnitt bei 
KingsCut & go wollen wir die Kunden 
glücklich machen.“, erklärt Anne-Ka-
thrin Thelen, Marketingleiterin der 
FitnessKing GmbH.

Haarscharfes Training  
und Kopfarbeit

Wer heute über Fitness spricht, meint 
die Gesamtheit des Menschen: die 
geistige, psychische und physische 

Fitness. Diese betrifft die innere Hal-
tung, den Lifestyle und das äußere Er-
scheinungsbild. Das Zusammenspiel 
dieser Faktoren lässt uns im Außen 
und im Inneren fit und stark sein. Ge-
sunde Ernährung und körperliche Fit-
ness spenden Kraft. Positive Energie 
und Lebensfreude spiegeln sich im 
Aussehen  wider. Der FitnessKingCut 
trägt zum Wohlfühlen und damit der 
psychischen Fitness bei.

Mehr als einfacher Lifestyle

FitnessKing schafft in seinem neuen 
Fitnessstudio die Verbindung zwi-
schen Sport, Lifestyle, Wellness und 
Schönheit. Dabei bleibt FitnessKing 
seinem Claim „We are Lifestyle“ ver-
pflichtet. Er ist der einzige Anbieter, 
der den Begriff Lifestyle nicht nur be-
wirbt, sondern durch die Erweiterung 
seines Angebots außerhalb von Fit-

ness aktiv mit Leben füllt. „Wir wol-
len unsere Gäste nicht nur fit, gesund 
oder sportlich aktiv halten. Sie sollen 
sich in unserer einzigartigen Umge-
bung wohlfühlen, fester Bestandteil 
der Community werden und die po-
sitive Atmosphäre des FitnessKing im 
Besonderen und des Sports im Allge-
meinen für sich nutzen.“, erläutert 
Geschäftsführer Christoph Hermann 
seine Idee.

Damit sich das Warten bis zur Eröff-
nung lohnt, sparen Neukunden wei-
terhin 25% auf das Starterpackage.

Mehr Infos unter: www.fitnessking.de
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TIER DER WOCHE

Dolly & Jack gibt’s nur im Doppelpack
Das kleine Dreamteam hatte es bisher 
nicht sehr schön, was man Dolly, Jork-
shire Terrier-Mix, geb. 2011, kaum an-
merkt. Der kleine Wirbelwind sprüht 
nur so vor Lebensfreude und ist ganz 
eifrig alles nachzuholen, was ihr bisher 
verwehrt blieb.

Ihr Kumpel Jack, Jack Russell Terrier, 
geb2011, ist eher ein bisschen vorsich-
tig und abwartend, aber ohne seine 
Freundin Dolly kann sich der kleine 
Hundemann ein Leben gar nicht vor-
stellen. Er folgt ihr auf Schritt und Tritt und orientiert sich an ihr, daher wollen wir die 
beiden auch nicht trennen sondern suchen für die Dolly und Jack ein gemeinsames Zu-
hause, in dem sie endlich ein hundegerechtes Leben führen dürfen, mit Gassi, Spielen, 
Knuddeln und allem, was zu einem glücklichen Hundeleben eben dazu gehört

Bei Interesse kommen Sie bitte persönlich zu den Öffnungszeiten (Di., Mi. + Fr. 15.00-
17.00 Uhr, Sa. 13.00-16.00 Uhr und So. 11.00-13.00 Uhr) im Tierheim Rüsselsheim, 
Stockstraße 60, vorbei oder schreiben eine Email an info@tierheim-ruesselsheim.de 
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Neue Diensträder für die Schulsozialarbeit 
Übergabe an der Werner-Heisenberg-Schule

Groß-Gerau – Zwei nagel-
neue Fahrräder dienen ab 
sofort als Dienstfahrzeuge 
für die Schulsozialarbei-
terinnen an der Werner-
Heisenberg-Schule (WHS) 
in Rüsselsheim und an der 
Anne-Frank-Schule (AFS) 
in Raunheim. Die Räder 
stehen bei Bedarf außer-
dem den Schulsekretaria-
ten oder Hausmeistern zur 
Verfügung. Am Donners-
tag war die offizielle Über-
gabe der Zweiräder samt 
Satteltaschen auf dem 
Schulhof der WHS.

Die Stadträder dienen zum 
Beispiel dazu, dass die 
Schulsozialarbeiterinnen 
Hausbesuche machen oder 
unkompliziert für Prakti-
kumsbesuche nutzen kön-
nen, wenn Schülerinnen 
und Schüler, die sie betreu-
en, in Rüsselsheim oder in 
Raunheim ihr Schulprak-

tikum in ortsansässigen 
Betrieben absolvieren, er-
klärte Schulsozialarbeiterin 

Ulrike Maurischat. In den 
Städten liegt ja „alles so-
zusagen um die Ecke“, er-

gänzte Eva Stritzke, Schul-
sozialarbeiterin an der AFS. 
Da ist man mit dem Fahrrad 
schneller als zu Fuß und oft 
auch schneller als mit dem 
Auto, für das erst mal ein 
Parkplatz gefunden werden 
muss.

Kerstin Roth, Fachdienstlei-
terin Schulsozialarbeit im 
Fachbereich Bildung und 
Schule der Kreisverwal-
tung, erinnerte daran, wie 
das Projekt zustande kam. 
Bei einer Fortbildungsver-
anstaltung der Schulsozial-
arbeit zum Thema Gesund-
heit sei der Wunsch vorge-
tragen worden. Die Fach-
dienstleiterin nahm den 
Impuls in die Verwaltung 
mit. Der Fachbereich Ge-
bäudemanagement küm- 
merte sich um die Umset-
zung – und jetzt ist der An-
fang gemacht.
 ggr

Offiziell in Betrieb genommen worden sind zwei Diensträder der Schul-
sozialarbeit des Kreises. Zum Übergabetermin an der Werner-Hei-
senberg-Schule in Rüsselsheim kamen (von links) Fachdienstleiterin 
Schulsozialarbeit Kerstin Roth, Kurt Laun vom Gebäudemanagement 
der Kreisverwaltung, WHS-Schulleiter Peter Querbach, WHS-Schul-
sekretärin Heidi Epstein, die Schulsozialarbeiterinnen Ulrike Mauri-
schat und Eva Stritzke sowie Abdullah Zeybek, stellvertretender Leiter 
der Anne-Frank-Schule in Raunheim. Foto: Kreisverwaltung

Kultur in der Rheinschiffsmühle Ginsheim
Gruppe „Chance to Dance“ bringt internationale Folk Music

Ginsheim - Nach der Som-
merpause wird die beliebte 
Veranstaltungsreihe „Kul-
tur in der Mühle“ mit einem 
weiteren Konzert fortge-
setzt.

Am Freitag, den 21. Septem-
ber um 19:30 Uhr ist die eng-
lisch-deutsche Band “Chan-
ce to Dance“ auf der Schiffs-
mühle zu Gast. Sie ist in der 
Folk-Szene Südhessens gut 
bekannt und uns bereits vom 
Deutschen Mühlentag 2017 
in bester Erinnerung. 

Bei diesem Konzert wird die 
Band eine Mischung ihrer be-
liebtesten Stücke zum Besten 
geben, gespielt auf traditio-
nellen Instrumenten. Keith 
Macdonald (Akkordeon und 

Dudelsack), Rob Heys (Geige 
und Mandoline), Peter Rieth 
(Akkordeon) und Joe Whe-
adon (Kontrabass) bringen 
traditionelle Folkmusik zum 
Tanzen und Zuhören aus 
Großbritannien, Frankreich, 
Deutschland und darüber hi-
naus.

Eintrittskarten zum Preis 
von 13,- Euro (Mitglieder 
des Schiffsmühlenvereins 
zahlen 10,- Euro) können 
telefonisch unter 0157 3705 
2722 reserviert oder an der 
Abendkasse erworben wer-
den.
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Die Musiker von „Chance to Dance“. Foto: Veranstalter

Neue Angebote für die Jüngsten
Nauheim - Die SKV Nau-
heim hat ihr Angebot für die 
Jüngsten überarbeitet. Kin-
der ab null Jahren, die noch 
nicht laufen können, treffen 
sich immer mittwochs von 
15.00 bis 16.00 Uhr in der 
SKV-Halle. In der Gruppe 
„Spiel- und Krabbelspaß“ 
wird mit altersgerechten 
Übungsformen der Spaß an 
der Bewegung geweckt.

Wenn die Kinder laufen kön-
nen, dürfen sie mittwochs von 

16.00 bis 17.00 Uhr in der Ge-
org-Schad-Halle die Eltern-
Kind-Gruppe der „Sport- 
zwerge“ besuchen. Dort kön-
nen die jungen Kinder bis 
drei Jahre ohne Leistungs-
druck unterschiedlichste Be- 
wegungserfahrungen ma-
chen. 

Von vier bis sechs Jah-
ren werden die Kinder bei 
den Sportolinos immer  
mittwochs von 16.00 bis 
17.00 Uhr in der Georg-

Schad-Halle vielseitig und 
spielerisch gefördert und 
gefordert. Auch klassisches 
Turnen, Renn- und Ball-
spiele sind Teil des krea-
tiven Programms, das die 
Trainer der Gruppe immer 
wieder aufs Neue planen. 
Sie wissen, dass Vielseitig-
keit und Spaß bei Kindern 
von großer Bedeutung 
sind. 

Wenn die Kinder hier ein 
paar Monate trainiert ha-

ben, seien sie gut für alle 
anderen Sportarten vorbe-
reitet, erklärt der Verein. So 
könnten die Kinder danach 
die spielerische Kinder-
leichtathletik ausprobie-
ren, sich einer Tanz- oder 
Rope-Skipping-Gruppe an-
schließen oder turnen.

Weitere Informationen gibt 
es im Internet unter der Ad-
resse www.skvnauheim.de. 

 SKV/ggr
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 * 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, Details  unter www.mitsubishi-motors.de/garantie 
Messverfahren VO (EG) 715 / 2007, VO (EU) 2017 / 1151 (WLTP) Space Star BASIS 
1.0 Benziner 52 kW (71 PS) 5-Gang Kraftstoffverbrauch (l / 100 km) innerorts 5,3; 
außerorts 4,1; kombiniert 4,6. CO2-Emission kombiniert 104 g / km. Effizienzklasse C. 
Diese Werte wurden entsprechend neuem WLTP-Testzyklus ermittelt und auf das 
bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet.

1 | Unverbindliche Preisempfehlung der MMD Automobile GmbH, Emil-Frey- Straße 2, 61169 Friedberg, ab Import- 
lager, zzgl. Überführungskosten,  Metallic- und Perleffektlackierung gegen Aufpreis. 2 | Hauspreis

SO GÜNSTIG  
KOMMEN WIR NICHT 
MEHR ZUSAMMEN. 

Der SPACE STAR 
BASIS 1.0 Benziner  
52 kW (71 PS) 5-Gang

Aktionspreis gültig bis 30.09.2018

Statt 9.990,– EUR1

nur ,–EUR2

5 Türen und
6 Airbags

6.990

Autohaus Iser Riedstadt GmbH 
Griesheimer Str. 33
64560 Riedstadt-Wolfskehlen
Telefon 06158 822450
www.autohausiser.de


